
Stadt Wilkau-Haßlau
- Der Bürgermeister -

Protokoll
zur Sitzung des Stadtrates

Sitzungsdatum: 19.12.2023 Beginn: 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Ort: Rathaus, Ratssaal

Teilnehmer:

Jens Breitfeld, Uwe Eißmann, Ute Gubick, stellv. Bürgermeister Stefan Jung, Dietmar
Kallweit, Sabine Kallweit, Joachim Kowalle, Christian Küttler, Lutz Lippold, René Löscher,
Matthias Metzing, Frank Möckel, Reinhard Röthig, Jan-Olaf Streit, Ronny Wild, Dr. sc. oec.
Hans-Günter Wilhelm

Entschuldigt fehlen:
Toni Rißmann (gesundheitliche Gründe), Andreas Schwalbe (private Gründe)  

Weiterhin waren anwesend:

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Vorsitzender
Bürgermeister Stefan Feustel

Stadträte

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bürgerfragestunde

3. Unternehmensplanung 2024 bis 2028 der WGWH
BV/001/2024

4. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Wilkau-Haßlau zum 31.12.2016
BV/052/2023

5. Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen am 09.06.2024
BV/053/2023

6. Satzung der Stadt Wilkau-Haßlau über die Entschädigung der ehrenamtlich Tätigen bei
Wahlen und Entscheiden (Wahlhelfer-Entschädigungssatzung)
BV/054/2023

7. Beschaffung eines neuen Servers für das Rathaus
BV/055/2023
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Öffentlicher Teil

Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einschließlich des
Bürgermeisters sind 17 Mitglieder des Stadtrates anwesend. Das Protokoll der Sitzung soll
von Herrn Eißmann für die CDU/FDP-Fraktion und von Herrn Küttler unterschrieben werden.
Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände.

Der TOP 3 wird aufgrund fehlender Unterlagen im Gremieninformationssystem in die Sitzung
im Januar verschoben.

Es sind keine Anfragen durch Bürger zu beantworten.

Die Stadtverwaltung bearbeite intern bereits den Jahresabschluss 2019, jedoch wurde
seitens der Prüfgesellschaft erst jetzt der Jahresabschluss für 2016 bestätigt. Es gibt dazu
keine Anmerkungen oder Nachfragen.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau–Haßlau beschließt die Feststellung des Jahresabschlusses der
Stadt Wilkau–Haßlau zum 31.12.2016. Die Anlage 1 – Bericht zur Prüfung des
Jahresabschlusses 2016 der Stadt Wilkau – Haßlau zum Beschluss - ist untrennbarer
Bestandteil des Beschlusses.

8. Sanierung Rathaus – Vergabe Planungsleistungen
BV/056/2023

9. Vergabebeschluss zum Bauvorhaben Umverlegung Bürgermeisterkanal Am Schmelzbach
BV/057/2023

10. Sanierung Gründach Pestalozzi-Oberschule – Vergabe Planungsleistungen
BV/058/2023

11. Allgemeiner Spendeneingang bis 29.11.2023
BV/059/2023

12. Informationen des Bürgermeisters

13. Anfragen der Stadträte

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

zu 2 Bürgerfragestunde

zu 4 Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Wilkau-Haßlau zum
31.12.2016
Vorlage: BV/052/2023
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Abstimmungsergebnis:

Die Stadtverwaltung hat für die Kommunalwahlen am 09.06.2024 einen
Gemeindewahlausschuss zu bilden. Dafür sollen die im Vorschlag genannten Personen mit
der Aufgabe betreut werden. Sie haben bereits bei vergangenen Wahlen entsprechende
Erfahrung gesammelt.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau wählt, entsprechend des Gesetzes über die
Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz – KomWG) i.V.m. § 21
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des
Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Sächsische Kommunalwahlordnung –
SächsKomWO), für die Kommunalwahlen am 09.06.2024 nachfolgend aufgeführte Personen
in den Gemeindewahlausschuss:

Vorsitzende Gemeindewahlausschuss: Frau Manuela Göckeritz
Stellvertretende Vorsitzende: Frau Anett Kadur
1. Beisitzerin: Frau Kirstin Meyer
Stellvertreter: Frau Carola Lorenz
2. Beisitzer: Frau Hannelore Seidel
Stellvertreter: Herr Jens Löscher

Abstimmungsergebnis:

Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wahlhelfer wird immer eine Entschädigung gezahlt. Diese
wurde nun erhöht und soll über die Satzung auch öffentlichkeitswirksam beschlossen
werden, um weitere Wahlhelfer außerhalb der Verwaltung zu gewinnen. Die Beträge werden
für Wahlen seitens Bund und Land erstattet. Für Kommunalwahlen sind sie von der
Kommune selbst zu tragen und dementsprechend bereits im Haushalt eingeplant.

Frau Gubick fragt, ob die Wahlhelfer nicht in Schichten arbeiten würden. Der Vorsitzende
verneint dies. Die Wahlhelfer müssten alle zu einer Belehrung vor Beginn der Wahlhandlung
anwesend sein, könnten aber durchaus tagsüber auch längere Pausen wahrnehmen. Mit der
bisherigen Anzahl an Wahlhelfern sei es zudem gar nicht möglich, mehrere Schichten
personell abzudecken.

Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: -

zu 5 Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen am
09.06.2024
Vorlage: BV/053/2023

Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: -

zu 6 Satzung der Stadt Wilkau-Haßlau über die Entschädigung der ehrenamtlich
Tätigen bei Wahlen und Entscheiden (Wahlhelfer-Entschädigungssatzung)
Vorlage: BV/054/2023
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Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die als Anlage beigefügte Satzung der Stadt
Wilkau-Haßlau über die Entschädigung der ehrenamtlich Tätigen bei Wahlen und
Entscheiden (Wahlhelfer - Entschädigungssatzung).

Abstimmungsergebnis:

Die Thematik wurde bereits im VSA vorberaten. Die Anschaffung eines neuen Servers wird
aufgrund steigender Anforderungen an die Leistungsfähigkeit, die
Verarbeitungsgeschwindigkeit und die Gewährleistung von Datensicherheit erforderlich. Die
finanziellen Mittel stehen aktuell nicht zur Verfügung. Der Abschluss eines Leasingvertrages
ist nicht möglich, da man dies einerseits ausschreiben und andererseits bei der
Kommunalaufsicht zur Zustimmung einreichen müsste (kreditähnliches Geschäft).

Herr Röthig fragt, mit welchen Geldern der Server letztendlich gekauft wird und ob man
Serverleistung auslagern könnte. Der Vorsitzende antwortet, dass das Geld in anderen
Budgets des Fachbereichs gespart werden muss. Serverleistungen könnten zwar
ausgelagert werden, dies sei aber nur über das KDN möglich, was bereits zum Teil genutzt
wird.

Herr Löscher erkundigt sich, ob Vergleichsangebote eingeholt wurden. Der Vorsitzende
antwortet, dass dies intern geschehen sei, die Preise sich jedoch nicht wesentlich
unterschieden haben. Außerdem käme erschwerend hinzu, dass ein Dienstleistungsvertrag
über 5 Jahre für die technische Ausstattung mit dem WBZ besteht und es somit unmöglich
ist, Dritte zu involvieren. Dies wäre erst nach Ende der Vertragsbindung 2025 möglich. Auch
würde die Firma eine Zulassung über die SAKD benötigen. Herr Löscher fragt, weshalb der
Vertrag nicht jährlich neu geschlossen wird. In der Region gäbe es nur zwei zugelassene
Firmen, so der Bürgermeister.

Herr Küttler mutmaßt, dass somit keine Daten in einer Cloud gespeichert werden. Dies wird
bestätigt.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Beschaffung eines neuen Servers bei
der Firma WBZ zum Angebotspreis von 59.493,12 €. Der außerplanmäßigen Ausgabe wird
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: -

zu 7 Beschaffung eines neuen Servers für das Rathaus
Vorlage: BV/055/2023

Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: -
zu 8 Sanierung Rathaus – Vergabe Planungsleistungen
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Die Thematik wurde in beiden Ausschüssen vorberaten. Der Vorsitzende weist darauf hin,
dass die Kosten für die Planungsleistungen in Höhe von 114 TEUR einer ersten Schätzung
entsprechen. Die Abrechnung erfolgt letztlich nach Arbeitsstunden.

Herr Löscher schätzt die Vergabe aufgrund der unklaren Kosten kritisch ein. Der Vorsitzende
betont noch einmal, dass die Kosten abhängig von der Arbeitszeit des Planungsbüros,
unterteilt in die verschiedenen Berufsgruppen, sind und die Finanzierung durch die
Fördermittel gedeckt ist.

Herr Wild fragt, wann mit der Fertigstellung der Planung zu rechnen ist. Termin sei Ende
März/ Mitte April, so der Bürgermeister.

Herr Röthig verlässt kurzzeitig die Sitzung. Er ist zur Abstimmung nicht anwesend.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Vergabe der Planungsleistungen
Leistungsphase 1 und 2 für das Vorhaben „Sanierung Rathaus Wilkau-Haßlau“ bei
gleichzeitiger Einbeziehung des angrenzenden Wohn- und Geschäftshauses Kirchberger
Straße 2 an die Firma fugmann architekten gmbh, Eisenbahnstraße 1 in 08223 Falkenstein /
Vogtland.

Abstimmungsergebnis:

Die Thematik wurde bereits im TA vorberaten. Die Durchführung der Maßnahme sei
dringend, da ein Anlieger bereits mehrfach von Wasserschäden in seinem Wohnhaus
betroffen war. Aktuell besteht noch keine zentrale Abwasserentsorgung seitens der
Wasserwerke Zwickau, die Schaffung ist jedoch in deren mittelfristigen Planung inbegriffen
(ca. 2028/ 2029).

Herr Kallweit mutmaßt, dass die Schäden durch das Oberflächenwasser vom Dach des
ehemaligen Geflügelhofs entstanden sind. Der Vorsitzende bestätigt dies. Aufgrund der
bestehenden wasserrechtlichen Genehmigung darf das Oberflächenwasser in den
Schmelzbach eingeleitet werden. Die Stadt strebt jedoch ein Verwaltungsverfahren an, um
die Thematik abschließend zu klären. Herr Kallweit betont die Dringlichkeit der Maßnahme.
Der Vorsitzende meint, man müsse aktuell den Kanal reparieren und die Umsetzung der
zentralen Abwasserentsorgung durch die Wasserwerke abwarten. Außerdem muss das
Abwasserbeseitigungskonzept angepasst werden.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Vergabe der Leistung „Umverlegung
Bürgermeisterkanal Am Schmelzbach„ an die Firma VSTR AG Rodewisch, August-Bebel-
Straße 4, 08228 Rodewisch mit einem Bruttopreis i.H.v. 103.046,56 €.

Vorlage: BV/056/2023

Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: 1

zu 9 Vergabebeschluss zum Bauvorhaben Umverlegung Bürgermeisterkanal Am
Schmelzbach
Vorlage: BV/057/2023
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Abstimmungsergebnis:

Die Maßnahme kann durch das Förderprogramm “Stadtgrün” umgesetzt werden und von
einer 80%-igen Unterstützung profitieren. Sie ist dringend umzusetzen, da bereits ein
Klassenzimmer nicht mehr nutzbar ist.

Folgender Beschluss wird gefasst:

Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Vergabe der Planungsleistungen
Leistungsphase 1 und 2 für das Vorhaben „Sanierung Gründach Pestalozzi-Oberschule“ an
die Firma Bauconzept Planungsgesellschaft mbH, Bachgasse 2, 09350 Lichtenstein.

Abstimmungsergebnis:

Der Vorsitzende trägt die Spenden einzeln zum Beschluss vor und bedankt sich für die große
Spendenbereitschaft in diesem Jahr, die vor allem der Durchführung von Veranstaltungen
und den Kindertagesstätten zugutekam.

Folgender Beschluss wird gefasst:

1. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Annahme der Spenden gemäß
Anlage 1 dieses Beschlusses.

Ja-Stimmen: 17
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: -

zu 10 Sanierung Gründach Pestalozzi-Oberschule – Vergabe Planungsleistungen
Vorlage: BV/058/2023

Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: 1

zu 11 Allgemeiner Spendeneingang bis 29.11.2023
Vorlage: BV/059/2023

Spendengeber/Anschrift
Sach-
spende
in EUR

Geld-
spende
in EUR

Einrichtung Verwendungszweck

Abstimmungsergebnis

Ja Nein Enthaltung

 

  200,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023

17

   

Firma Körner & Scheffler Elektro GmbH

Friedhofstr. 2

08112 Wilkau-Haßlau
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  150,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023

17

   

Firma WBZ Bürotechnik GmbH

Kirchberger Str. 26

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  100,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023
17

   

Herrn Ralf Brausse - Fleischerei Hopfe

Marienstr. 28

08056 Zwickau

 

 

  100,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023
17

   

Firma Gewerbehof GmbH

Am Schmelzbach 16

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  100,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023
17

   

Firma Walther Arbeitsschutz GmbH

Gewerbering 3

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  100,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023
17

   

Klempnerei Dieter Lorenz

Zwickauer Str. 9

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  200,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023

17

   

Firma Glas- und Gebäudereinigung

Stephan Pügner GmbH

Am Schmelzbach 36

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  400,00  
Spende für Spielgeräte
Kita "Am Sandberg"

17

   

Firma Walther Arbeitsschutz GmbH

Gewerbering 3

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  200,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023 16

   

Firma KSS Tief- und Hochbau Zwickau

GmbH

Reinsdorfer Str. 29

08066 Zwickau

 

 

   

   
Firma Ingenieurgemeinschaft STU
GmbH
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2. Der Stadtrat der Stadt Wilkau-Haßlau beschließt die Spenden wie im Verwendungs-
zweck angegeben zu verwenden.

Abstimmungsergebnis:

Der Bürgermeister informiert zu folgenden Themen:

 OVG Entscheidung zu Fördermitteln Dittes-GS
Ursprünglich wurden Fördermittel in Höhe von 133.313 EUR zurückgefordert, nach der
Entscheidung des OVG musste die Stadt 48.483,72€ plus Zinsen in Höhe von 16.861,09€
zurückzahlen.

 Baugebiet “Wilkauer Höhe”
Am 19.12.23 ist der Bescheid über den genehmigten Flächentausch zwischen Zwickau und
Wilkau-Haßlau eingegangen. Die Maßnahme kann nun weiter verfolgt werden.

Bahnhofstr. 8 100,00 Spende für
Weihnachtsmarkt 2023

16

08468 Reichenbach

 

 

  100,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023
16

   

Firma Autohaus Schüler & Co. GmbH

Oelsnitzer Str. 65

08223 Falkenstein

 

 

  50,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023 16

   

Firma

IndiKar Individual Karosseriebau GmbH

Am Schmelzbach 85

08112 Wilkau-Haßlau

 

 

  111,00  
Spende für

Weihnachtsgeschenke
Kita Märchenkiste

16

   

Pflegedienst Edelmann

Am Spiegelwald 7

08344 Grünhain-Beierfeld

 

 

  100,00  
Spende für

Weihnachtsmarkt 2023

16

   

Firma Bru-He GmbH

Kirchberger Str. 2

08112 Wilkau-Haßlau

 

Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Enthaltung: -

zu 12 Informationen des Bürgermeisters
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 Baumaßnahmen im Stadtgebiet
K.-Liebknecht-Str.: Die Abnahme und Freigabe erfolgen am Donnerstag, 21.12.2023.
Hauptstr. OT Culitzsch: Die Maßnahme konnte nicht beendet werden, weshalb die Straße für
Anlieger und den Linienverkehr vorerst geöffnet wird. Sobald sich die
Witterungsbedingungen bessern, wird die Deckschicht aufgezogen.
B93 OT Silberstraße: Die Maßnahme wurde beendet und freigegeben.
B93 Haßlau: Die Straße wird am Donnerstag freigegeben, Infos zur weiteren Durchführung
erfolgen im TA Januar 2024.

 geplante Baumaßahmen 2024
Angedacht sind der Ausbau Florian-Geyer-Weg und Albert-Schweitzer-Ring, Infos dazu
erfolgen im TA Januar 2024. Seitens des SSG wurde erneut die späte Zustellung der
Bescheide in Bezug auf die Durchführung von Baumaßnahmen angemahnt, die Gelder seien
schließlich bereits freigegeben.

Herr Jung gibt einen kurzen Rückblick auf das Jahr und bedankt sich bei den Mitarbeitern der
Verwaltung, den angegliederten Einrichtungen sowie den Kameraden der Feuerwehr.
Außerdem spricht er allen Spendern seinen Dank aus.

Herr Breitfeld bemängelt, dass der Spielplatz am Markt und der Weg zur Bahn regelmäßig
sehr verdreckt seien. Der Vorsitzende kennt die Situation bereits. Der Städtische Bauhof sei
täglich vor Ort, um aufzuräumen. Im Februar soll die Stadt die Statistik der Polizei zur
Kriminalitätsrate erhalten.

f.d.R.d.A.
 

Chiara Windisch
Protokollführerin
 

zu 13 Anfragen der Stadträte

F e u s t e l Herr Eißmann Herr Küttler
Bürgermeister Stadtrat Stadtrat


